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St. Ulrich aktuell

Ein  besinnliches
Weihnachtsfest und

alles Gute für das neue
Jahr 2016
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Der BürDer BürDer BürDer BürDer Bürgggggererererermeismeismeismeismeistttttererererer

Bürgermeister
Alfred  Allerstorfer

1. Reihe v.l.n.r.:
Vize-Bgm. DI Johannes
Zauner
Bezirkshauptfrau
HR Dr. Wilbirg Mitterlehner
Bgm. Alfred Allerstorfer
Gem.vorstand Alfred Pichler
Veronika Schirz

Stehend:
Alois Brunnmayr
Gerhard Engleder
(Gemeindeabteilung
BH Rohrbach)
Mag. Anna Aigner-
Hörleinsberger
Josef Eckerstorfer
DI (FH) Johannes Wiesinger,
Georg Pöchtrager
Gerda Reisinger
Karin Brandstätter
Andreas Götzendorfer
 Josef Kapfer.

Liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger von St. Ulrich!

Wie jedes Jahr einige Gedanken zum Jahreswechsel:

Das Jahr 2015 war im Rückblick betrachtet ein eher turbulentes und beweg-
tes Jahr. War der heiße Sommer für den Tourismus und für die Bäderbetreiber
positiv, stellte er  für die Landwirtschaft größere Probleme dar.
Wir sprechen schon lange über Klimawandel. Im vergangenen Jahr wurde vie-
len klar was eine so dramatische Veränderung über mehrere Jahre bedeutet.

Ein weiteres Thema war die Flüchtlingsdramatik, die sich in den Grenz-
gemeinden zu Bayern abgespielt hat. Das war für die Behörden und Hilfs-
organisationen teilweise eine riesige Herausforderung. Bis zu 75 Busse ka-
men pro Tag nach Kollerschlag.
Derzeit liegt der Anteil der untergebrachten Flüchtlinge im Bezirk Rohrbach bei 1,2 % im Vergleich zur
Bevölkerung. Die Forderung des Bundes liegt bei 1,5 %. Es werden noch Unterkünfte gesucht.

Der Herbst war geprägt von den Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen. In St. Ulrich
wurde wieder ein engagiertes  Team für die nächsten 6 Jahre nominiert.
11 ÖVP und 2 SPÖ Gemeinderäte arbeiten wieder gemeinsam für unser schönes St. Ulrich.
Ich bedanke mich bei allen für das entgegengebrachte Vertrauen.

Zum Jahreswechsel bedanke ich mich als Bürgermeister bei allen Funktionären, Ehrenamtlichen und
Bediensteten für die geleistete Arbeit.

Allen, denen es momentan nicht so gut geht, wünsche ich alles Gute, vor allem Gesundheit.
Für die Weihnachtszeit ein paar besinnliche und ruhige Stunden  und alles Gute für 2016.

Bürgermeister Alfred Allerstorfer

Der neu gDer neu gDer neu gDer neu gDer neu geeeeewwwwwähltähltähltähltählteeeee
GemeinderGemeinderGemeinderGemeinderGemeinderaaaaattttt
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 28. Oktober 2015

Neuer GemeinderNeuer GemeinderNeuer GemeinderNeuer GemeinderNeuer Gemeinderaaaaat wt wt wt wt wurururururde angde angde angde angde angelelelelelobobobobobttttt

Am 28. Oktober fand unter Beisein von Bezirkshauptfrau HR Dr. Wilbirg Mitterlehner und Gerhard Eng-
leder (Gemeindeabteilung BH) die konstituierende Sitzung des Gemeinderates statt. Aufgrund des
Wahlergebnisses erhielt die ÖVP 11 (bisher 10) und die SPÖ 2 (bisher 3) Mandate im Gemeinderat.
Als neue Mitglieder konnten Frau Mag. Anna Aigner-Hörleinsberger und DI (FH) Johannes Wiesinger
begrüßt werden. Herbert Lindorfer hat nach 18-jähriger Tätigkeit nicht mehr  kandidiert.

In dieser Sitzung wurden auch der Gemeindevorstand sowie die Mitglieder der einzelnen Ausschüsse
gewählt. Der Gemeindevorstand setzt sich unverändert aus Bgm. Alfred Allerstorfer,  Vize-Bgm.
DI Johannes Zauner und Alfred Pichler zusammen.

In die Ausschüsse wurden folgende Mitglieder gewählt:

Prüfungsausschuss:
Obmann: Alois Brunnmayr SPÖ Ersatz:Ing. Johannes Reisinger
Obmann-Stellv.: Josef Eckerstorfer ÖVP Ersatz:Gerhard Leibetseder
Mitglied: Andreas Götzendorfer ÖVP

Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegenheiten
sowie Angelegenheiten der örtlichen Raumplanung

Obmann: Bgm.  Alfred Allerstorfer ÖVP Ersatz:Georg Pöchtrager
Obmann-Stellv.: Mag. Anna Aigner-Hörleinsberger ÖVP Ersatz:Karin Brandstätter
Mitglied: Josef Kapfer ÖVP

Mitglied der SPÖ mit beratender Stimme:    Alois Brunnmayr Ersatz: Gerda Reisinger

Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Kultur- und Sport-,
Jugend-, Familien-, Senioren- und Integrationangelegenheiten

Obmann: Veronika Schirz ÖVP Ersatz:DI Johannes Wiesinger
Obmann-Stellv.: DI Johannes Zauner ÖVP Ersatz:Wolfgang Hofer
Mitglied: Karin Brandstätter ÖVP

Mitglied der SPÖ mit beratender Stimme: Gerda Reisinger  Ersatz: Alois Brunnmayr

Ausschuss für örtliche Umweltfragen
Obmann: Andreas Götzendorfer ÖVP Ersatz: Florian Eckerstorfer
Obmann-Stellv.: Georg Pöchtrager ÖVP
Mitglied: Ernst Anderl (Ersatz-GR) ÖVP

Mitglied der SPÖ mit beratender Stimme: Gerda Reisinger  Ersatz: Alois Brunnmayr

Für Jugend-, Familien-, Umwelt- und Seniorenangelegenheiten wurden  nominiert:
Andreas Götzendorfer als Jugendreferent
Veronika Schirz als Familienreferentin
Georg Pöchtrager als Umweltreferent und
Alfred Hofer als Referent für Seniorenangelegenheiten

In den Jagdausschuss der Genossenschaftsjagd St. Ulrich wurden folgende (Ersatz-)Gemeinderäte
entsandt: Josef Eckerstorfer, Franz Haider, Manfred Leibetseder
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LandesLandesLandesLandesLandesffffförörörörörderderderderderung  fung  fung  fung  fung  fürürürürür
WWWWWasserhocasserhocasserhocasserhocasserhochbehälthbehälthbehälthbehälthbehältererererer
Laut Beschluss der Oö. Landes-
regierung bekommt die Gemein-
de zur Finanzierung der Erwei-
terung des Wasserhoch-
behälters ein Landesdarlehen in
Höhe von 53.200 Euro. Dieses
Darlehen ist zinsenfrei und auf
die Dauer von 10 Jahren auch
tilgungsfrei. Der Gemeinderat
genehmigte den Schuldschein.

KKKKKonjunkturpakt zur Qualitäonjunkturpakt zur Qualitäonjunkturpakt zur Qualitäonjunkturpakt zur Qualitäonjunkturpakt zur Qualitätststststsvvvvverbessererbessererbessererbessererbesserung in derung in derung in derung in derung in der
VVVVVolkolkolkolkolksscsscsscsscsschulhulhulhulhuleeeee

Gemeinderatssitzung vom 10. Dezember 2015

VVVVVorororororanscanscanscanscanschlag 2016hlag 2016hlag 2016hlag 2016hlag 2016
In der letzten Gemeinderats-
sitzung des Jahres wurde das
Gemeindebudget für das Jahr
2016 behandelt. Bei Einnahmen
von EUR 870.100 und Ausgaben
von EUR 990.700 verbleibt im
Ordentlichen Haushalt ein Ab-
gang von EUR 120.600.
Gegenüber dem laufenden Jahr
wird mit einem doch relativ
schlechteren Ergebnis gerech-
net. Auf der Einnahmenseite
stagnieren die Ertragsanteile
aufgrund der noch ungewissen
Auswirkungen der Steuerreform
2016, aber auch durch die leicht
gesunkene Einwohnerzahl der
Gemeinde St. Ulrich fällt der An-
teil an den gemeinschaftlichen
Bundesabgaben etwas geringer
aus.
Ausgabenseitig wurden über-
wiegend Pflichtausgaben veran-
schlagt, wobei der Kranken-
anstaltenbeitrag und die
Sozialhilfeverbandsumlage mit
insgesamt EUR 256.700 bereits

die Hälfte der veranschlagten
Ertragsanteile „verschlingen“.
(siehe Grafik)

Im Außerordentlichen Haushalt
werden Vorhaben abgewickelt,
die entweder ihrer Art nach
lediglich vereinzelt vorkommen
oder der Höhe nach den norma-
len Rahmen erheblich über-
schreiten. Für die kommenden
Jahre wird die Erschließung der
Baugründe in der Edtbauer-
Siedlung ein umfangreiches Vor-
haben im A.O. Haushalt sein.

Da jedoch  die Veranschlagung
nur insoweit zulässig ist, als die
Ausgaben ganz oder teilweise
durch außerordentliche Einnah-
men (z.B. Bedarfszuweisungen,
Einnahmen aus Kreditauf-
nahmen,…) gedeckt werden
können, konnten für 2016
vorerst nur die Kosten der Er-
richtung der Straßenbe-
leuchtung mit einem Betrag von
EUR 8.000 veranschlagt wer-
den. Die Kostendeckung erfolgt
durch eine vertraglich verein-

barte Kostenübernahme durch
den Grundeigentümer, die Raiba
Niederwaldkirchen.

Vom Land OÖ. werden Anschaf-
fungen zur Qualitätsver-
besserung von Pflichtschulen
bis zu einer Höhe von 15 TSD
Euro zu 2/3 gefördert, wobei 1/3
aus dem Bildungsressort und
1/3 aus dem Gemeinderessort
kommen. Der Rest muss von der
Gemeinde aufgebracht werden.

Der Gemeinderat beschloss  an
diesem Konjunkturpakt teilzu-
nehmen. Angeschafft werden
soll u.a. ein Kopierer, ein White-
board mit Visualizer sowie Lap-
tops und Software für den Un-
terricht. Damit wird unsere
Volksschule auf den neuesten
Stand der Technik gebracht.

LusLusLusLusLustbarktbarktbarktbarktbarkeitsabgabeeitsabgabeeitsabgabeeitsabgabeeitsabgabe
Die Verpflichtung zur Einhebung
einer Abgabe für die Veranstal-
tung von Lustbarkeiten erlosch
mit 1. September 2015. Da der
Gemeinderat darauf verzichtete
eine neue Lustbarkeitsabgabe
zu beschließen, läuft diese mit
Ablauf der 6-monatigen Über-
gangszeit am 29.02.2016 aus.
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Gebührenübersicht für das Jahr 2016
Kanalbenützungsgebühr: EUR 4,19 pro m³ Wasserverbrauch; mindestens EUR  251,46 pro Jahr
Kanalanschlussgebühr: Mindestens EUR 3.527,70 (bis 150 m² Bemessungsgrundlage)

pro weiteren m²  EUR 21,93.

Wasserbezugsgebühr EUR 1,84 pro m³ Wasserverbrauch, mindestens EUR 36,74 pro Jahr
WL-Anschlussgebühr: Mindestens EUR 2.114,20 (bis 150 m² Bemessungsgrundlage)

pro weiteren m² EUR 14,09

Zählergebühr: EUR 19,00 pro Objekt und Jahr

Abfallgebühren Die jährliche Müllabfuhrgebühr für 13 Abfuhren beträgt:
(bleiben unverändert) Je Mülltonne bis 80 Liter EUR 143,00

Je Mülltonne bis 120 Liter EUR 171,60
Je Mülltonne bis 240 Liter EUR 300,30
Für zeitweise bewohnte Haushalte
oder 1-Personenhaushalte EUR 100,10
Gebühr für zusätzlichen Müllsack EUR 4,50

Hundeabgabe: EUR 20,00 pro Jahr

(Beträge jeweils inkl. Ust)

Wir suchen MitarbeiterIn
(15 Std. / Woche, Arbeitszeit
größtenteils 9 bis 14 Uhr)

Auskunft im Wirtshaus
St. URA , Frau Reingruber
Tel. – Nr.:        07282 / 86657
Mobil:              0676 / 9173461

Vortrag von
Pater Anselm Grün
Am Freitag, 29. Jänner 2016
kommt der Benediktinerpater Dr.
Anselm Grün auf Einladung des
Familiennetzwerkes Mühltal zu
einem Vortrag mit anschließen-
dem Dialog ins Centro Rohrbach.
Thema: „Wurzeln. Neuen Stand
im Leben finden“. Beginn ist um
19.30 Uhr.
Karten gibt es um 12 Euro im Vor-
verkauf ab sofort in allen
Sparkassenfilialen. Eventuell
auch als ganz persönliches
Weihnachtsgeschenk!

Klangreise
mit Karl Fidler
am Dienstag, 5. Jänner 2016
um 19.30 Uhr (Dauer ca. 2h)
in der HS Niederwaldkirchen
(Speisesaal)

Anmeldung erforderlich:
Karl Fidler, Tel. 0676/9626302
oder: karl.fidler@aon.at

Beitrag: EUR 15

Mitzubringen sind:
Kissen, Matte, Schlafsack
oder Decke

App für Müllabfuhrtermine
Die App der OÖ. Umweltprofis bietet ab 1. Jänner 2016 ein
neues kostenloses „Abfall-Rundum-Service“ für alle Haus-
halte. Nach erstmaliger Einstellung der Adresse erscheint
ein detaillierter Abhol-Kalender. Dabei kann man selbst
entscheiden, ob und an welche Abfuhrtermine man erin-
nert werden möchte.  Das Abfall-ABC sowie eine Karten-
übersicht der Altstoffsammelzentren  mit Öffnungszeiten
helfen für die richtige Entsorgung.
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Illegale Sammlungen
Das Amt der OÖ. Landesregierung ersucht die Gemeindebürger in Kenntnis zu setzen, dass derzeit
illegale Haus- und Straßensammlungen von folgenden Vereinen durchgeführt werden:

! „Österreichischer Hilfsdienst Verein – ÖHD“, Klagenfurt
! „Hilfs Fonds Österreich – HFÖ“, Ferndorf
! „Pro Filius“,  Bad Ischl

Aktuell haben folgende Vereine eine vom Land OÖ für das gesamte Bundesland geltende
„Sammlungsbewilligung“:

" ADUNA – Verein für Entwicklungszusammenarbeit Österreich-Guinea e.V., c/o Mosaik-Art,  Linz
" CliniClowns Oberösterreich, Verein für prophylaktische Gesundheitsarbeit,  Linz
" Verein „Kinderhilfswerk“, Grawatschgasse 4, 1230 Wien
" Österreichische Krebshilfe Oberösterreich, Harrachstraße 13, Linz
" Verein „freiraum-europa Hilfsprojekte“, Wiener Straße 131 D, Linz

Diese Bewilligungsinhaber/innen können sich durch einen Bewilligungsbescheid legitimieren.

Am 27. und 29. November wurde der in diesem Jahr gesparte Betrag ausbezahlt.
Wir danken allen bisherigen Mitgliedern für die aktive Beteiligung und laden ALLE zum
Sparen und zum gemütlichen Beisammensein im nächsten Jahr herzlich ein.

Die erste Einzahlung 2016 ist am Samstag, den 9. Jänner
  und am  Sonntag, den 10. Jänner

Die weiteren Einzahlungen sind alle 14 Tage jeweils samstags und sonntags.

Ein erholsames, gesegnetes Weihnachtsfest undEin erholsames, gesegnetes Weihnachtsfest undEin erholsames, gesegnetes Weihnachtsfest undEin erholsames, gesegnetes Weihnachtsfest undEin erholsames, gesegnetes Weihnachtsfest und
für das Neue Jahr vor allem Gesundheit, Glück und Erfolgfür das Neue Jahr vor allem Gesundheit, Glück und Erfolgfür das Neue Jahr vor allem Gesundheit, Glück und Erfolgfür das Neue Jahr vor allem Gesundheit, Glück und Erfolgfür das Neue Jahr vor allem Gesundheit, Glück und Erfolg

wünscht das Sparverein – Team.wünscht das Sparverein – Team.wünscht das Sparverein – Team.wünscht das Sparverein – Team.wünscht das Sparverein – Team.

SparSparSparSparSparvvvvverererererein ein ein ein ein WWWWWiririririrtshaus St.tshaus St.tshaus St.tshaus St.tshaus St. Ur Ur Ur Ur Uraaaaa

Schön gestalteter Ortsplatz stimmt auf Weihnachten ein

Der Ortsplatz von St. Ulrich wurde auch heuer wieder
vorweihnachtlich gestaltet. Die Familie Franz und Anna
Pichler haben dafür einen besonders schön
gewachsenen Baum gespendet (siehe Foto Titelseite)
und die Bäuerinnen der Ortsbauernschaft banden wieder
einen  prächtigen Adventkranz, dessen Laternen nach
und nach „entzündet“ werden.

Danke an die Spender des Christbaumes und an die
Bäuerinnnen für den schönen Kranz. Danke auch an Josef
Pichler, Josef Kapeller und Johannes Wolkerstorfer, die
den Christbaum unentgeltlich aufgestellt haben.
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„Willi“ erreichte den 1. Platz
Die Familie Breuer erreichte mit ihrem Stier Williams den
1. Platz bei der OÖ. Fleischrinderausstellung anlässlich
der Rieder Messe am 12. und 13. September 2015.
Williams beeindruckte durch seinen enormen Rahmen,
perfektem Fundament und einer exzellenten
Bemuskelung.

Fritz und Gerti Breuer züchten am „Stöcklhof“ seit 2006
Angusrinder. Das Besondere am Angusfleisch ist, dass
es sehr feinfasrig und bestens marmoriert ist und ei-
nen sehr hohen Eisengehalt aufweist.

Angusfleisch ab Hof gibt es übrigens alle 6 – 8 Wochen in 5-  oder 10 kg – Packerl zum Aktionspreis von
EUR 10,—/kg oder auf Wunsch auch nur Gustostückerl, wie z. B. Steakfleisch, Gulasch, Schnitzel… .
Bestellungen werden telefonisch unter 0677/613 490 14 oder per Mail stoecklhofangus@gmail.com
entgegengenommen.

Kirchenschmuck - Dank an Rosa Loizenbauer
Seit 1988 sorgt Rosa Loizenbauer für eine schön geschmückte Kirche in St. Ulrich und verwendet dabei
für die selbstgemachten Gestecke Blumen aus dem eigenen Garten. Zusammen mit der Mesnerin Anna
Pichler macht sie auch die Kirchenreinigung und sorgt für saubere „Kirchenwäsche“.
Nach über 27 Jahren möchte Rosa dieses Ehrenamt zurücklegen. Von Seiten der Gemeinde wird ihr für
ihre langjährige gemeinnützige Tätigkeit Dank und Anerkennung ausgesprochen.

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei Alfred Loizenbauer, der den Kapellenvorplatz pflegt, bei der
Mesnerin Anna Pichler und beim „Hauswart“ der Kirche, Josef Pichler recht herzlich für ihre ehren-
amtlichen Leistungen zugunsten der Gemeindebevölkerung  bedanken!

Damit auch in Zukunft die Kirche mit Blumenschmuck verschönert wird, sucht die Gemeinde eine
Nachfolgerin für Rosa Loizenbauer. Wer kann sich vorstellen, diese Aufgabe - alleine oder auch im
Teamwork - zu übernehmen? Bitte am Gemeindeamt oder beim Bürgermeister melden.

Spiele.Fest begeisterte viele Besucher
Das Spiele.Fest – veranstaltet vom Familiennetz-
werk Mühltal – fand heuer in St. Ulrich statt. Über
500 spannende Spiele des OÖ. Jugendreferates war-
teten auf die vielen Besucher. Im Mittelpunkt stan-
den die Spieleneuheiten 2015. Spieleprofis gaben
Tipps; mit dabei war auch „El Matador“ Friedrich
Lackner mit seinen Wunderwelten aus Holzbau-
steinen. Neu waren heuer Spielekonsolen-Retro-
Games und Bastelspiele zum Selbermachen. Voll im
Trend lag das Teamspiel: Zwei oder mehrerer Perso-
nen bildeten Partnerschaften, um gemeinsam zu ge-
winnen oder wenn es sein muss – auch zu verlieren.

Zum Verschnaufen und Stärken gab´s Getränke, Kaffee, Kuchen und gesunde Jause zu familien-
freundlichen Preisen. Das Resümee: ein gelungener Tag für Erwachsene und Kinder!
Danke an die Organisatoren dieses Events, allen voran Roswitha Öhler und Veronika Schirz, die
wesentlich zum Gelingen des  Spielefestes beigetragen haben!

Ansturm bei der Spieleausgabe
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T e r m i n e

Sozialversicherungsanstalt
der Bauern

Montag, 18. Jänner 2016
Montag, 15. Februar 2016
Montag, 21. März 2016

Jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr
auf der Bezirksbauernkammer
Rohrbach. Sollte für die Bera-
tung die Mitnahme des Aktes
erforderlich sein, rufen Sie bit-
te spätestens eine Woche vor
dem Sprechtag in der Landes-
stelle an (0732/ 7633).

MASI-TERMINE
Die Mobile Altstoffsam-
melinsel nimmt Altstoffe an
folgenden Tagen entgegen:

Freitag, 15. Jänner 2016
Freitag, 12. Februar 2016
Freitag, 11. März 2016
Freitag, 08. April 2016
Freitag, 06. Mai 2016
Freitag, 03. Juni 2016
Freitag, 01. Juli 2016
Freitag, 29. Juli 2016
Freitag, 26. August 2016
Freitag, 23. September 2016
Freitag, 21. Oktober 2016
Freitag, 18. November 2016
Freitag, 16. Dezember 2016

Niederwaldkirchen, beim
Parkplatz Gemeindebauhof.
Anliefermöglichkeit ist jeweils
von 11.00 - 15.00 Uhr.

PAPIERSAMMLUNG
Die Entleerung der Altpapier-
tonnen erfolgt am:

Donnerstag, 28. Jänner 2016
Donnerstag, 24. März 2016
Donnerstag, 19. Mai 2016
Donnerstag, 14. Juli 2016
Donnerstag, 08. Sept. 2016
Donnerstag, 03. Nov. 2016
Donnerstag 29. Dez. 2016

MÜLLABFUHR
Die Mülltonnen werden an fol-
genden Tagen entleert:

Freitag, 08. Jänner 2016
Freitag, 05. Februar 2016
Freitag, 04. März 2016
Freitag, 01. April 2016
Freitag, 29. April 2016
Montag, 30. Mai 2016
Freitag, 24. Juni 2016
Freitag, 22. Juli 2016
Freitag, 19. August 2016
Freitag, 16. September 2016
Freitag, 14. Oktober 2016
Freitag, 11. November 2016
Montag, 12. Dezember 2016

SPRECHTAGE

BAUKOMMISSION
Freitag, 19. Februar 2016
Freitag, 08. April 2016

Naturschutz-
Beratungstage
Dieses für Bürgerinnen und
Bürger gebotene Service soll
dazu dienen, im Zusammen-
hang mit geplanten Vorhaben
im Grünland bzw. im Nah-
bereich von Gewässern auftre-
tende Fragen und Probleme zu
klären und eine entsprechen-
de Beratung durchzuführen.
So sollen insbesondere ge-
plante Geländegestaltungen,
Rodungen, Aufforstungen,
Entwässerungen, Teichan-
lagen und Naturschutzförde-
rungen besprochen werden
(Ausgenommen von der
Beratungstätigkeit sind
allerdings Gebäudevorhaben!)

Die Beratungen finden zu fol-
genden Termin jeweils in der
Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr bei
der Bezirkshauptmannschaft
Rohrbach, Zimmer 105, 1.
Stock statt:

Mittwoch, 30. März 2016
Mittwoch, 20. April 2016
Montag, 09. Mai 2016
Mittwoch, 01. Juni 2016
Mittwoch, 22. Juni 2016
Montag, 11. Juli 2016
Mittwoch, 21. Sept. 2016

Um tel. Terminvereinbarung
wird gebeten. Tel.: 07289/
8851-69413 bzw. 69415

Foto: Land OÖ
Baubewilligungsansuchen sind
mindestens 2 Wochen vor dem Termin
beim Gemeindeamt einzubringen.

Pensionsversicherungsanstalt

Donnerstag, 07. Jänner 2016
Donnerstag, 21. Jänner 2016
Donnerstag, 04. Februar 2016
Donnerstag, 18. Februar 2016
Donnerstag, 03. März 2016
Donnerstag, 17. März 2016

Jeweils von 08.00 – 14.00 Uhr bei
der Gebietskrankenkasse Rohr-
bach, Stadtplatz 16. Anmeldung
erforderlich: 05 7807-30 39 00
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Zur GZur GZur GZur GZur Geburt greburt greburt greburt greburt gratulieren wir herzlicatulieren wir herzlicatulieren wir herzlicatulieren wir herzlicatulieren wir herzlichhhhh
Ingrid Pichler und Christoph Kepplinger, Hopfenstraße 1 Sophie
Sandra Hofer und Andreas Furtmüller, Blumenweg 5 Lina
Pointner Silvia und Gerald Zehetleitner, Hötzeneck 26 Marie

HerzlicHerzlicHerzlicHerzlicHerzliche Grhe Grhe Grhe Grhe Gratulationatulationatulationatulationatulation
zum 80zum 80zum 80zum 80zum 80er:er:er:er:er:

Eckerstorfer Gertrude, Hötzeneck 4,
feierte im Kreise ihrer Familie die Voll-
endung des 80. Lebensjahres.
Auch Bürgermeister Alfred Allerstorfer
gratulierte der rüstigen Jubilarin recht
herzlich!

Wir wWir wWir wWir wWir wünscünscünscünscünschen unserenhen unserenhen unserenhen unserenhen unseren
Jubilaren alles Gute unJubilaren alles Gute unJubilaren alles Gute unJubilaren alles Gute unJubilaren alles Gute und vd vd vd vd vororororor

allem Gallem Gallem Gallem Gallem Gesunesunesunesunesundheit!dheit!dheit!dheit!dheit!

Unsere älteren GUnsere älteren GUnsere älteren GUnsere älteren GUnsere älteren GemeinemeinemeinemeinemeindebürgdebürgdebürgdebürgdebürgerInnen ferInnen ferInnen ferInnen ferInnen feiern Geiern Geiern Geiern Geiern Geburtsteburtsteburtsteburtsteburtstag:ag:ag:ag:ag:
Peherstorfer Rupert
Pehersdorf 1
05.01., 88 Jahre

Breuer Anna
Stöcklhof 1
08.01., 86 Jahre

Lindorfer Josef
Simaden 9
02.02., 88 Jahre

Leibetseder Maria
Simaden 1
19.02., 86 Jahre

Stelzer Franziska
Ederweg 3
08.03., 80 Jahre

Kobler Maria
Hötzeneck 1
15.03., 80 Jahre

Hintenberger Josef
Pehersdorf 12
18.03., 85 Jahre

Weinbauer Maria
Hötzeneck 20
22.03., 82 Jahre

Wir trWir trWir trWir trWir trauern um...auern um...auern um...auern um...auern um...
Franz Plöderl, ehemals wohnhaft in
Pehersdorf 13, ist am 24. September 2015
im 83. Lebensjahr gestorben.
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JVPJVPJVPJVPJVP

J V P - S c h i f a h r e nJ V P - S c h i f a h r e nJ V P - S c h i f a h r e nJ V P - S c h i f a h r e nJ V P - S c h i f a h r e n
Die JVP St.Ulrich lädt alle Schifahrer zum alljährlichen Schiwochenende
sehr herzlich ein!

6.6.6.6.6. - 7. - 7. - 7. - 7. - 7. F F F F Feeeeebrbrbrbrbruar 2016uar 2016uar 2016uar 2016uar 2016  (Samstag – Sonntag)

nach   ScScScScSchladminghladminghladminghladminghladming
Unterkunft im JUFA Schladming: Modern eingerichtetes Gästehaus direkt in der Fußgängerzone im
Zentrum von Schladming, in unmittelbarer Nähe der Planai.
Die Übernachtung erfolgt im Mehrbettzimmer mit Frühstücksbuffet. Alle Zimmer sind mit Dusche,
WC, Fön, Safe und Flat-Screen ausgestattet.
Bettwäsche ist vorhanden, Handtücher müssen selbst mitgebracht werden.

Abfahrt am Samstag um 5:15 Uhr am Ortsplatz von St. Ulrich, Rückkehr  am Sonntag um ca. 21:00 Uhr.

Preis pro Person Zweitagesschipass Eintagesschipass
Erwachsene: EUR 209,00 EUR 169,00
Jugendliche (1997 - 1999): EUR 181,00 EUR 155,00
Kind (2000 - 2009) : EUR 166,00 EUR 147,00

Für Tagesschifahrer würde sich das Erlebnisbad Schladming anbieten. (10 min Fußweg)

Eine Anmeldung ist nur mit einer vollständigen Bezahlung bis 3. Jänner 2016 gültig. Anmeldungen
werden nach dem Einzahlungsdatum gereiht. Zahlscheine liegen bei den Wirten auf. Für Fragen ste-
hen Thomas Lindorfer unter 0664/3880040 und Günter Pichler unter 0664 /75062021 zur Verfügung.

Zahlungsempfänger:   JVP St. Ulrich,  4116 St. Ulrich       IBAN: AT80 3436 1800 0001 5255
Verwendungszweck: Name des Teilnehmers!

     Die JVP St. Ulrich freut sich über eure Anmeldung

(inkl. Fahrt, 1x Übernachtung,
Skipass Sportwelt Amadé )

Ein starkes Team für ein starkes St.Ulrich

Familie Lang . Pehersdorf 16 . 4116 St. Ulrich .
Fon/Fax: 07282/8077
E-Mail: mila@speed.at .
Web: www.gasthaus-lang.at

SpeSpeSpeSpeSpezialitzialitzialitzialitzialitätenätenätenätenätenwwwwwococococochenhenhenhenhen
BBBBBis Fascis Fascis Fascis Fascis Faschingsdiensthingsdiensthingsdiensthingsdiensthingsdienstag:ag:ag:ag:ag:
HausmannskHausmannskHausmannskHausmannskHausmannskost nacost nacost nacost nacost nach Oma´s Rh Oma´s Rh Oma´s Rh Oma´s Rh Oma´s Reeeeezzzzzepteneptenepteneptenepten

Ab AscAb AscAb AscAb AscAb Aschermittwhermittwhermittwhermittwhermittwocococococh bis 24.h bis 24.h bis 24.h bis 24.h bis 24. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:
FiscFiscFiscFiscFischhhhhwwwwwococococochenhenhenhenhen

25.25.25.25.25. F F F F Februar - Enebruar - Enebruar - Enebruar - Enebruar - Ende März:de März:de März:de März:de März:
„L„L„L„L„Los Wos Wos Wos Wos Wococococochos Mehos Mehos Mehos Mehos Mexikxikxikxikxikososososos“““““

16. + 17. Jänner 1. Sparvereinseinzahlung + Lattlschießen Sparverein Karlwirt
30. + 31. Jänner 2. Sparvereinseinzahlung
09. Februar Faschingskinderdisco mit Grillhendl und Krapfen
13. +14. Februar 3. Sparvereinseinzahlung
13. März Spielnachmittag,  Gh. Lang

Karl,Karl,Karl,Karl,Karl, Agnes Agnes Agnes Agnes Agnes,,,,, Mic Mic Mic Mic Michael,hael,hael,hael,hael, das Wirtshaus das Wirtshaus das Wirtshaus das Wirtshaus das Wirtshaus
Lang-Lang-Lang-Lang-Lang-TTTTTeam,eam,eam,eam,eam, un un un un und der Sparvd der Sparvd der Sparvd der Sparvd der Sparverein Karlwirterein Karlwirterein Karlwirterein Karlwirterein Karlwirt
wwwwwünscünscünscünscünschen Ihnen frohe When Ihnen frohe When Ihnen frohe When Ihnen frohe When Ihnen frohe Weihnaceihnaceihnaceihnaceihnachten unhten unhten unhten unhten unddddd
einen guten Rutsceinen guten Rutsceinen guten Rutsceinen guten Rutsceinen guten Rutsch ins neue h ins neue h ins neue h ins neue h ins neue Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!
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Wolfgang Hofer
ÖVP-Obmann

Ortsgruppe St.Ulrich

           Silvester - Umtrunk 
  am 31. Dezember ab 16.00 Uhr 
im             beim Gasthaus 
    Punsch, Glühmost, Kinderpunsch,  
   für das leibliche Wohl wird gesorgt! 

Jahresausklang bei gemütlichem Beisammensein. 

„Kater - Frühstück“  am 1. Jänner  09.00 – 14.00 Uhr 
Alle sind herzlich eingeladen. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Öffnungszeiten zu Weihnachten:         
24. Dez.: bis 16.00 Uhr geöffnet     25. Dez.: geschlossen  26. Dez.: ganztägig geöffnet 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Eisstock – Saison:  Gulaschsuppe, Beuschl, verschiedene Jausen, … 

         Gruppen ab 8 Personen auf Vorbestellung: Bratl in da Rein, Knödel, Ripperl, … 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Täglich: Preisgünstiges Mittagsmenü (auch zum Mitnehmen)         Donnerstag: Schnitzeltag 

31. Jänner: Backhendlsonntag       Faschingstage: Hausgemachter Heringkäse 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Wir danken unseren Gästen für Ihre Treue und freuen uns auf Ihr  Kommen im Neuen Jahr. 
Ein frohes, gesegnetes und erholsames Weihnachtsfest und  

ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2016 wünscht Fam. Reingruber 
 
 

Liebe St. Ulricherinnen, liebe St. Ulricher,

seit der letzten Gemeinderatswahl sind bereits wieder einige Wochen ver-
gangen. Zwischenzeitlich wurde der neue Gemeinderat am 28.10.2015 an-
gelobt.
Namens der ÖVP St. Ulrich und aller Mandatare bedanke ich mich herzlich
für das entgegengebrachte Vertrauen. Mit eurer Unterstützung ist die ÖVP
nun mit 11 (zuvor 10) von 13 Sitzen im Gemeinderat vertreten.

Durch die abgegebenen Vorzugsstimmen ist es zu einer leichten Verschie-
bung der Reihung gekommen. Anna Aigner-Hörleinsberger ist vom Gemein-
derats-Ersatzplatz auf einen fixen Platz vorgerückt. Allgemein wurden zahl-
reiche Vorzugsstimmen abgegeben. Dies ist natürlich eine persönliche An-
erkennung für jeden Kandidaten.

Als Vizebürgermeister wurde Johannes Zauner und als weiterer Gemeinde-
vorstand Alfred Pichler von der Fraktion gewählt.
Ich wünsche allen gewählten Mandataren viel Erfolg in der Umsetzung von
Projekten für unsere Gemeinde.

FFFFFrrrrreiwilligeiwilligeiwilligeiwilligeiwilliger Drer Drer Drer Drer Drucucucucuckkkkkkkkkkososososostttttenbeitrenbeitrenbeitrenbeitrenbeitragagagagag

Dieser Ausgabe der Gemeindezeitung liegt wieder ein Zahlschein bei. Die Finanzierung der regelmäßi-
gen Ausgaben kann nur teilweise aus den Inseraten gedeckt werden. Aus diesem Grund ersuchen wir
wieder um deine Unterstützung. Wir bemühen uns weiterhin um eine attraktive Gestaltung unserer
Gemeindeinformation.

Wolfgang Hofer
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Jänner

" 09./10. 1. Einzahlung Sparverein Wirtshaus St. Ura
" 15. Stammtisch der Bäuerinnen mit Ritteressen
" 16. /17. 1. Sparvereinseinzahlung + Lattlschießen Sparverein Karlwirt, GH Lang
" 20. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr
" 30./31. 2. Sparvereinseinzahlung Sparverein Karlwirt, GH Lang

Februar

" 04. Faschingskaffee mit Gesang, Ortsbauernschaft, Wirtshaus St.Ura
" 06. /07. JVP – Skifahren nach Schladming
" 09. Faschingskinderdisco mit Grillhendl und Krapfen, GH Lang
" 12. Gruppenübung Freiwillige Feuerwehr, 19.00 Uhr
" 13. St.Ulricher Schimeisterschaften am Hansberg
" 13./14. 3. Sparvereinseinzahlung Sparverein Karlwirt, GH Lang
" 17. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr

März

" 05. Regionales Frühstück, Ortsbauernschaft, FF-Haus, St. Ulrich
" 08. Gemeinderatssitzung, FF-Haus, 19.30 Uhr
" 13. Spielnachmittag, Gasthaus Lang
" 16. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr
" 18. Stammtisch der Bäuerinnen, Hopfenstubn, ab 19.30 Uhr
" 29. Vortrag  „Effektive Mikroorganismen“, OGV, Gasthaus Hauerwirt, 19.30 Uhr

April

" 09. Sparvereinsausflug Sparverein Karlwirt
" 15. Gruppenübung Freiwillige Feuerwehr, 19.00 Uhr
" 20. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr

Mai

" 18. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr

T E R M I N K A L E N D E R

Fam. Allerstorfer und das Team der Hopfenstub´nFam. Allerstorfer und das Team der Hopfenstub´nFam. Allerstorfer und das Team der Hopfenstub´nFam. Allerstorfer und das Team der Hopfenstub´nFam. Allerstorfer und das Team der Hopfenstub´n
wünschen ein frohes Weihnachtsfestwünschen ein frohes Weihnachtsfestwünschen ein frohes Weihnachtsfestwünschen ein frohes Weihnachtsfestwünschen ein frohes Weihnachtsfest

Kontakt:  4116 Pehersdorf 7     Tel.: 0664 23 42 641      www. hopfenerlebnis.at

Pehersdorf 5, 4116 St.Ulrich
Fon: 07282-8143
Mobil: 0664-16 16 751
Web: www.leibetseder-erdbau.at

LEIBETSEDER
Erdbau   Steinfräse
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Juni

" 12. Vatertagswandertag,  Sparverein Wirt St. Ura und Sparverein Karlwirt
" 14. Gemeinderatssitzung, FF-Haus, 20.00 Uhr
" 15. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr
" 17. Gruppenübung Freiwillige Feuerwehr, 19.00 Uhr
" 25. Sonnwendfeuer, Sparverein Wirtshaus St. Ura

Juli

" 03. Feuerwehr-Frühschoppen, Sportplatz St. Ulrich
" 10. OGV: Gartentag bei Anita Prammer, vlg. Oberzauner, Hötzeneck 5, 14.00 Uhr

August

" 19. Gruppenübung Freiwillige Feuerwehr, 19.00 Uhr
" 21. „Sommerkunst im Steinhaus“, Hötzeneck 5, vlg. Oberzauner,  ab 14.00 Uhr

September

" 03. „Den Schwammerln auf der Spur“, OGV, Pfarrheim St.Peter, 18.00 Uhr
ab 20.00 Uhr Fotovortrag von Ernst Kittinger

" 04. Pilzausstellung, OGV, Pfarrheim St.Peter, vormittags
" 11. Familienfest im Wikingerdorf Exlau
" 20. Gemeinderatssitzung, FF-Haus, 20.00 Uhr
" 21. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr

Oktober

" 11. OGV, Jahresprogrammerstellung 2017, Gasthaus Höller, St. Peter, 19.30 Uhr
" 19. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr
" 21. Gruppenübung Freiwillige Feuerwehr, 19.00 Uhr
" 26. Weißwurstparty mit Bieranstich und Verkostung von regionalen Bieren, Gasthaus Lang

November

" 16. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr

Dezember

" 10. FF-Jahreshauptversammlung, Gasthaus Lang, 19.00 Uhr
" 13. Gemeinderatssitzung, FF-Haus, 20.00 Uhr
" 21. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr
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Eine wahre Weihnachtsgeschichte
Im Jahr 1967 trat ich als junger
Lehrer meinen Dienst an in
Weitersfelden. Ich wurde dort sehr
herzlich aufgenommen.
Mit dem Gemeindearzt Dr. Anton
Kammerer und seiner Familie
entwickelte sich eine Lebens-
freundschaft. Seine Gattin Maria
war meine Kollegin in der Schule.
Beide sind Ehrenbürger von
Weitersfelden.
Dr. Anton Kammerer jun. übernahm
die Arztpraxis des Vaters.

Maria Kammerer ist heute knapp
92. Sie erzählt eine berührende
Weihnachtsgeschichte aus ihrer
Kindheit:

In der Zeit, wo i nu a Kind woar, hots nu Einleger geem. Einleger woarn oideIn der Zeit, wo i nu a Kind woar, hots nu Einleger geem. Einleger woarn oideIn der Zeit, wo i nu a Kind woar, hots nu Einleger geem. Einleger woarn oideIn der Zeit, wo i nu a Kind woar, hots nu Einleger geem. Einleger woarn oideIn der Zeit, wo i nu a Kind woar, hots nu Einleger geem. Einleger woarn oide
Leit, vorwiegend Mauna, de koane Aungehörigen ghobt haum und auf die HüfeLeit, vorwiegend Mauna, de koane Aungehörigen ghobt haum und auf die HüfeLeit, vorwiegend Mauna, de koane Aungehörigen ghobt haum und auf die HüfeLeit, vorwiegend Mauna, de koane Aungehörigen ghobt haum und auf die HüfeLeit, vorwiegend Mauna, de koane Aungehörigen ghobt haum und auf die Hüfe
fremda Leit augwiesn woarn. Und vo Seitn der Gemeinde woarn die Besitzer derfremda Leit augwiesn woarn. Und vo Seitn der Gemeinde woarn die Besitzer derfremda Leit augwiesn woarn. Und vo Seitn der Gemeinde woarn die Besitzer derfremda Leit augwiesn woarn. Und vo Seitn der Gemeinde woarn die Besitzer derfremda Leit augwiesn woarn. Und vo Seitn der Gemeinde woarn die Besitzer der
Bauernhöfe je nach Größe verpflichtet, den Einleger für a bestimmte Zeit zuBauernhöfe je nach Größe verpflichtet, den Einleger für a bestimmte Zeit zuBauernhöfe je nach Größe verpflichtet, den Einleger für a bestimmte Zeit zuBauernhöfe je nach Größe verpflichtet, den Einleger für a bestimmte Zeit zuBauernhöfe je nach Größe verpflichtet, den Einleger für a bestimmte Zeit zu
versoagn.versoagn.versoagn.versoagn.versoagn.

Und durch a Missgeschick am Nachbarhof hot da Einleger Sebastian – d’LeitUnd durch a Missgeschick am Nachbarhof hot da Einleger Sebastian – d’LeitUnd durch a Missgeschick am Nachbarhof hot da Einleger Sebastian – d’LeitUnd durch a Missgeschick am Nachbarhof hot da Einleger Sebastian – d’LeitUnd durch a Missgeschick am Nachbarhof hot da Einleger Sebastian – d’Leit
haum an oafoch Wastl gnennt – dort net untakumma kinna und so is a oan Toghaum an oafoch Wastl gnennt – dort net untakumma kinna und so is a oan Toghaum an oafoch Wastl gnennt – dort net untakumma kinna und so is a oan Toghaum an oafoch Wastl gnennt – dort net untakumma kinna und so is a oan Toghaum an oafoch Wastl gnennt – dort net untakumma kinna und so is a oan Tog

vorn  Heiligen Obnd zu uns kemma.vorn  Heiligen Obnd zu uns kemma.vorn  Heiligen Obnd zu uns kemma.vorn  Heiligen Obnd zu uns kemma.vorn  Heiligen Obnd zu uns kemma.
D’Muadda is erschrockn, wia’s sei Vawoahrlosung gsegn hotD’Muadda is erschrockn, wia’s sei Vawoahrlosung gsegn hotD’Muadda is erschrockn, wia’s sei Vawoahrlosung gsegn hotD’Muadda is erschrockn, wia’s sei Vawoahrlosung gsegn hotD’Muadda is erschrockn, wia’s sei Vawoahrlosung gsegn hot
und mia Kinda haum uns fost gfiacht.und mia Kinda haum uns fost gfiacht.und mia Kinda haum uns fost gfiacht.und mia Kinda haum uns fost gfiacht.und mia Kinda haum uns fost gfiacht.
D’Muadda hot eam glei an woarmen Tee zan Trinken geem,D’Muadda hot eam glei an woarmen Tee zan Trinken geem,D’Muadda hot eam glei an woarmen Tee zan Trinken geem,D’Muadda hot eam glei an woarmen Tee zan Trinken geem,D’Muadda hot eam glei an woarmen Tee zan Trinken geem,
daun hots des große Schaffö vo da Hittn einaghoit, mitdaun hots des große Schaffö vo da Hittn einaghoit, mitdaun hots des große Schaffö vo da Hittn einaghoit, mitdaun hots des große Schaffö vo da Hittn einaghoit, mitdaun hots des große Schaffö vo da Hittn einaghoit, mit
woarma Wossa augfüht und do hot er si einisitzn miassn. Eswoarma Wossa augfüht und do hot er si einisitzn miassn. Eswoarma Wossa augfüht und do hot er si einisitzn miassn. Eswoarma Wossa augfüht und do hot er si einisitzn miassn. Eswoarma Wossa augfüht und do hot er si einisitzn miassn. Es
hot eh vüh  Zuaredn bedeit, bis er bereit woar dazua. Daunhot eh vüh  Zuaredn bedeit, bis er bereit woar dazua. Daunhot eh vüh  Zuaredn bedeit, bis er bereit woar dazua. Daunhot eh vüh  Zuaredn bedeit, bis er bereit woar dazua. Daunhot eh vüh  Zuaredn bedeit, bis er bereit woar dazua. Daun
oba hot er si so woigfüht, dass er boid nimma aussagaungaoba hot er si so woigfüht, dass er boid nimma aussagaungaoba hot er si so woigfüht, dass er boid nimma aussagaungaoba hot er si so woigfüht, dass er boid nimma aussagaungaoba hot er si so woigfüht, dass er boid nimma aussagaunga
wa.wa.wa.wa.wa.

D’Muadda hotn gründli gwoschn und hot eam a saubasD’Muadda hotn gründli gwoschn und hot eam a saubasD’Muadda hotn gründli gwoschn und hot eam a saubasD’Muadda hotn gründli gwoschn und hot eam a saubasD’Muadda hotn gründli gwoschn und hot eam a saubas
Gwaund, des vom vastorbna Großvodda nu do gwesn is, brocht. Danoch hots eamGwaund, des vom vastorbna Großvodda nu do gwesn is, brocht. Danoch hots eamGwaund, des vom vastorbna Großvodda nu do gwesn is, brocht. Danoch hots eamGwaund, des vom vastorbna Großvodda nu do gwesn is, brocht. Danoch hots eamGwaund, des vom vastorbna Großvodda nu do gwesn is, brocht. Danoch hots eam
an worma Plotz auf da Ofenbeng augwiesn. Jetzt hot da Wastl goar nimma soan worma Plotz auf da Ofenbeng augwiesn. Jetzt hot da Wastl goar nimma soan worma Plotz auf da Ofenbeng augwiesn. Jetzt hot da Wastl goar nimma soan worma Plotz auf da Ofenbeng augwiesn. Jetzt hot da Wastl goar nimma soan worma Plotz auf da Ofenbeng augwiesn. Jetzt hot da Wastl goar nimma so
wüd ausgschaut und wir Kinda haum direkt a Zutrauwüd ausgschaut und wir Kinda haum direkt a Zutrauwüd ausgschaut und wir Kinda haum direkt a Zutrauwüd ausgschaut und wir Kinda haum direkt a Zutrauwüd ausgschaut und wir Kinda haum direkt a Zutrauen za eam kriagt.en za eam kriagt.en za eam kriagt.en za eam kriagt.en za eam kriagt.

Jana
Dr. Anton

Kammerer
jun.

Paula

Maria
Kerstin

Foto: Christiane Kammerer, Anton´s Gattin (Sie lernte bei Uli das Lesen und Schreiben)

Zeichnung:  Uli Schuh
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W W W W W ir wünschenir wünschenir wünschenir wünschenir wünschen

eucheucheucheucheuch

und uns allenund uns allenund uns allenund uns allenund uns allen

den Frieden im Herzenden Frieden im Herzenden Frieden im Herzenden Frieden im Herzenden Frieden im Herzen

    und den Frieden    und den Frieden    und den Frieden    und den Frieden    und den Frieden

in der Welt..... .in der Welt..... .in der Welt..... .in der Welt..... .in der Welt..... .

KuUSKuUSKuUSKuUSKuUS

Unser ganz besonderer

                 Weihnachtswunsch:

Daun hot er vo sein Binggal a MundharmonikaDaun hot er vo sein Binggal a MundharmonikaDaun hot er vo sein Binggal a MundharmonikaDaun hot er vo sein Binggal a MundharmonikaDaun hot er vo sein Binggal a Mundharmonika
aussadau und hot ollerlei Melodien gspüt.  Desaussadau und hot ollerlei Melodien gspüt.  Desaussadau und hot ollerlei Melodien gspüt.  Desaussadau und hot ollerlei Melodien gspüt.  Desaussadau und hot ollerlei Melodien gspüt.  Des
hot uns gfoin!hot uns gfoin!hot uns gfoin!hot uns gfoin!hot uns gfoin!

Und wia die Muadda ind Stubn einakemma is, hot er gsogt: „Beirin, du bist soUnd wia die Muadda ind Stubn einakemma is, hot er gsogt: „Beirin, du bist soUnd wia die Muadda ind Stubn einakemma is, hot er gsogt: „Beirin, du bist soUnd wia die Muadda ind Stubn einakemma is, hot er gsogt: „Beirin, du bist soUnd wia die Muadda ind Stubn einakemma is, hot er gsogt: „Beirin, du bist so
guad wia d‘ Himmömuadda. Du soist amoi in Himmö gaunz nebm ihr steh. Desguad wia d‘ Himmömuadda. Du soist amoi in Himmö gaunz nebm ihr steh. Desguad wia d‘ Himmömuadda. Du soist amoi in Himmö gaunz nebm ihr steh. Desguad wia d‘ Himmömuadda. Du soist amoi in Himmö gaunz nebm ihr steh. Desguad wia d‘ Himmömuadda. Du soist amoi in Himmö gaunz nebm ihr steh. Des
wünsch i da.“wünsch i da.“wünsch i da.“wünsch i da.“wünsch i da.“
Daun hot da Wastl gspüt: „O du fröhliche gnadenbringende Weihnachtszeit“.Daun hot da Wastl gspüt: „O du fröhliche gnadenbringende Weihnachtszeit“.Daun hot da Wastl gspüt: „O du fröhliche gnadenbringende Weihnachtszeit“.Daun hot da Wastl gspüt: „O du fröhliche gnadenbringende Weihnachtszeit“.Daun hot da Wastl gspüt: „O du fröhliche gnadenbringende Weihnachtszeit“.

Und am Heiligen Obnd hot er mit uns Rosenkraunz bet‘ und wia danoch deUnd am Heiligen Obnd hot er mit uns Rosenkraunz bet‘ und wia danoch deUnd am Heiligen Obnd hot er mit uns Rosenkraunz bet‘ und wia danoch deUnd am Heiligen Obnd hot er mit uns Rosenkraunz bet‘ und wia danoch deUnd am Heiligen Obnd hot er mit uns Rosenkraunz bet‘ und wia danoch de
kloan Geschenke vateilt wordn san, hot er naddiarli a wos kriagt.kloan Geschenke vateilt wordn san, hot er naddiarli a wos kriagt.kloan Geschenke vateilt wordn san, hot er naddiarli a wos kriagt.kloan Geschenke vateilt wordn san, hot er naddiarli a wos kriagt.kloan Geschenke vateilt wordn san, hot er naddiarli a wos kriagt.

D’Muadda hot eam a Soafn und a leinernesD’Muadda hot eam a Soafn und a leinernesD’Muadda hot eam a Soafn und a leinernesD’Muadda hot eam a Soafn und a leinernesD’Muadda hot eam a Soafn und a leinernes
Haundtuach gschenkt und da Vodda a kloansHaundtuach gschenkt und da Vodda a kloansHaundtuach gschenkt und da Vodda a kloansHaundtuach gschenkt und da Vodda a kloansHaundtuach gschenkt und da Vodda a kloans
Glaserl Honig. Do woar a so gerührt, dassGlaserl Honig. Do woar a so gerührt, dassGlaserl Honig. Do woar a so gerührt, dassGlaserl Honig. Do woar a so gerührt, dassGlaserl Honig. Do woar a so gerührt, dass
eam d’Tränen obakugelt san bis in Boart eini.eam d’Tränen obakugelt san bis in Boart eini.eam d’Tränen obakugelt san bis in Boart eini.eam d’Tränen obakugelt san bis in Boart eini.eam d’Tränen obakugelt san bis in Boart eini.
Er woit si bedaungga, hot oba koa WortEr woit si bedaungga, hot oba koa WortEr woit si bedaungga, hot oba koa WortEr woit si bedaungga, hot oba koa WortEr woit si bedaungga, hot oba koa Wort
aussabrocht va lauta Rührung.aussabrocht va lauta Rührung.aussabrocht va lauta Rührung.aussabrocht va lauta Rührung.aussabrocht va lauta Rührung.

Do hot er sei Mundharmonika gnumma und hot „Stille Nacht“ gspüt. UndDo hot er sei Mundharmonika gnumma und hot „Stille Nacht“ gspüt. UndDo hot er sei Mundharmonika gnumma und hot „Stille Nacht“ gspüt. UndDo hot er sei Mundharmonika gnumma und hot „Stille Nacht“ gspüt. UndDo hot er sei Mundharmonika gnumma und hot „Stille Nacht“ gspüt. Und
d’Ötan ham dazua gsunga. I hobs nu net kinna, oba es hot mi so beeindruckt,d’Ötan ham dazua gsunga. I hobs nu net kinna, oba es hot mi so beeindruckt,d’Ötan ham dazua gsunga. I hobs nu net kinna, oba es hot mi so beeindruckt,d’Ötan ham dazua gsunga. I hobs nu net kinna, oba es hot mi so beeindruckt,d’Ötan ham dazua gsunga. I hobs nu net kinna, oba es hot mi so beeindruckt,
dass i’s heit nu, noch 88 Joahr, gaunz genau inErinnerung hob …….dass i’s heit nu, noch 88 Joahr, gaunz genau inErinnerung hob …….dass i’s heit nu, noch 88 Joahr, gaunz genau inErinnerung hob …….dass i’s heit nu, noch 88 Joahr, gaunz genau inErinnerung hob …….dass i’s heit nu, noch 88 Joahr, gaunz genau inErinnerung hob …….

Zeichnung:  Melanie Pachner
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Aktivitäten der Bäuerinnen
Unsere Herbstveranstaltungen  waren wieder sehr gut besucht. Ein Dank an alle Besucher!

AAAAAdvdvdvdvdventsingentsingentsingentsingentsingenenenenen
Am  Samstag, den 19. Dezember um 19.00 Uhr singt für uns
der Singkreis  beim Adventkranz am Ortsplatz von  St. Ulrich
besinnliche Lieder zur Weihnachtszeit.
Anschließend laden wir zu Punsch und Keksen herzlich ein.

FFFFFascascascascaschingskhingskhingskhingskhingskaffaffaffaffaffeeeeeeeeee
Am Donnerstag, 04. Februar 2016 laden
wir zu einem gemütlichen Nachmittag
mit Gesang ins Gasthaus St. URA ein.

Auch für das kommende Jahr haben wir einiges vor und freuen uns über viele Teilnehmer - nicht nur
über Bäuerinnen!

SeminarSeminarSeminarSeminarSeminaroase Casa Blancaoase Casa Blancaoase Casa Blancaoase Casa Blancaoase Casa Blanca
Am 12. Oktober besuchten wir Eveline Mittermayr und Michael
Schmid in ihrer Seminaroase Casa Blanca. Bei einem gemütlichen
Frühstück erfuhren wir mehr über ihre Angebote und Tätigkeiten.
Im Anschluss durften wir das ganze Anwesen besichtigen. Es war
ein sehr interessanter und  netter Vormittag.

HerbsHerbsHerbsHerbsHerbstttttdekdekdekdekdekooooo
Am 28. September hatten wir
auch heuer wieder die Gelegen-
heit unter fachmännischer An-
leitung von Stallinger Brigitte
(Aiglesberger) herbstliche Deko
für´s Haus zu gestalten.

* * * * *    Stamm* * * * *    Stamm* * * * *    Stamm* * * * *    Stamm* * * * *    Stammtisctisctisctisctische 2016   * * * * * * *he 2016   * * * * * * *he 2016   * * * * * * *he 2016   * * * * * * *he 2016   * * * * * * *
Unsere Stammtische finden wie gewohnt wieder ab 19.30 Uhr in der Hopfenstube statt. Auch die Männer
sind herzlich willkommen!!

Stammtischtermine: Freitag, 15. Jänner  2016 Wir starten mit einem gemeinsamen Ritteressen
Nähere Informationen folgen.

Freitag, 18. März 2016

Ein frohes gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2016.
Christine, Gitti, Maria und Monika

RRRRRegionalegionalegionalegionalegionales Fes Fes Fes Fes Frrrrrühsühsühsühsühstüctüctüctüctückkkkk
Wie gewohnt laden wir am Samstag, 05. März 2016
alle St. Ulricher zum  Frühstück ins Feuerwehr-
haus ein. Nähere Informationen folgen.
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Aktuelles vom Elternverein
Nach langjähriger aktiver Tätigkeit als Schriftführer und Kassier sind
Elfriede Gahleitner und Brigitte Oberhamberger aus dem Vorstand
ausgeschieden.
Aus diesem Grund wurde im Rahmen der Jahreshauptversammlung
der Vorstand neu gewählt.

Dieser setzt sich nun wie folgt zusammen:
Obfrau: Maria Leitner
Obfrau-Stv.: Sabine Zauner
Obfrau-Stv.: Maria Raab
Kassier: Maria Kainberger
Schriftführer: Eveline Kapeller

Wir möchten uns im Namen des Elternvereines
nochmals recht herzlich bei Elfriede und Brigitte für
ihr Engagement bedanken. Sei es die Mitwirkung beim
Ferienprogramm, die Organisation von Veranstaltun-
gen oder ein spontanes Kuchenbacken – die beiden
waren immer zur Stelle.

Den neuen Mitgliedern im Vorstand wünschen wir auf
diesem Weg viel Freude bei ihren neuen Aufgaben.
Ein großes Dankeschön auch an die Klasseneltern-
vertreter und an die „verlässlichen Helfer“, die uns bei
diversen Aktivitäten (Ferienprogramm, Organisation
Schulbuffet, Dekoration Schuleingangsbereich, etc.)
tatkräftig unterstützen.

Der neu gewählte
Vorstand des

Elternvereines

Elfriede Gahleitner und Brigitte Oberhamberger
wurde für ihr Engagement im Elternverein gedankt!
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Neues aus der Schule
Bei schönem Herbstwetter fand in der vierten Schulwoche  der Wandertag statt. Wir fuhren mit dem
Bus nach Feldkirchen und besuchten dort die Dinosaurier- Ausstellung und stellten unsere Geschick-
lichkeit im Motorikpark unter Beweis.

LLLLLeseoleseoleseoleseoleseolympiadeympiadeympiadeympiadeympiade

NikNikNikNikNikolaolaolaolaolaususususus

Der 4. Dezember war für die Schüler ein aufregen-
der Tag. Von der Früh weg beherrschte der Gedan-
ke an den Nikolaus die Gemüter. Herr Johann
Poxrucker kam als Nikolaus prachtvoll verkleidet
zu den Kindern und erzählte Geschichten vom Ni-
kolaus. Die Kinder musizierten, sagten Gedichte auf
und gestalteten eine kleine Feier. Viel Freude
herrschte auch über die Sackerl, die der Nikolaus
austeilte. Herzlichen Dank an dieser Stelle dem
Elternverein. Maria Leitner und Maria Kainberger
bereiteten an diesem Tag auch eine wunderschöne
Nikolausjause für die Kinder. Vielen Dank allen, die
geholfen haben.

Aktion:Aktion:Aktion:Aktion:Aktion: Chris Chris Chris Chris Christkindl atkindl atkindl atkindl atkindl aususususus
der Scder Scder Scder Scder Schuhschuhschuhschuhschuhschachachachachachhhhhtttttelelelelel

Die VS St. Ulrich unterstützt auch
heuer wieder die Aktion „Christ-
kindl aus der Schuhschachtel“.
Dabei werden Geschenke in Schuh-
schachteln weihnachtlich verpackt
und dann zu einer Sammelstelle
nach Aigen-Schlägl gebracht.
Auch heuer konnten 24 Pakete ab-
geliefert werden.

LLLLLesehelesehelesehelesehelesehelfffffererererer

In vielen Schulen ist es schon
üblich, dass Erwachsene in die
Schule kommen und Kinder
beim Lesen unterstützen.  Vori-
ges Schuljahr geschah dies wäh-
rend der Nachmittagsbe-
treuung,  vielleicht finden sich
auch heuer wieder Interessierte,
die gern mit Kindern arbeiten
würden.

Unsere Schule be-
teiligt sich an der
Leseolympiade. Die
Klassensieger sind:
Sarah Atzles-
berger, Ria Raab
und Nina Zauner.
In der nächsten
Runde geht es um
die Bezirkssieger.

Strahlende Sieger bei der Leseolympiade
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NacNacNacNacNachmittagsbehmittagsbehmittagsbehmittagsbehmittagsbetrtrtrtrtreuungeuungeuungeuungeuung

Für das heurige  Schuljahr konnte eine
zweite Nachmittagsgruppe eingerichtet
werden. Frau Sabine Zauner betreut die
zweite Gruppe im Freizeitteil. Der neue
Nachmittagsraum mit der neuen Küche
macht allen sehr viel Freude und wurde
jetzt noch durch neue Vorhänge verschö-
nert, die Frau Martha Reiter kostenlos ge-
näht hat. Georg Pöchtrager schenkte der
Schule außerdem einen Fußballtisch , der
natürlich vor allem von den Buben fleißig
genutzt wird. Herzlichen Dank auch dafür.

TTTTTerererererminminminminminvvvvvorororororscscscscschahahahahau:u:u:u:u:
In der Woche vor Weihnachten findet am Dienstag in der Früh um 7.30 Uhr in der Ulrichkapelle die
Weihnachtsmesse statt. Aus Termingründen ist es dem Herrn Pfarrer leider nicht möglich am 23. De-
zember nach St.Ulrich zu kommen.

Ich wünsche allen noch eine besinnliche Adventzeit und ein frohes Fest, und nicht zuletzt:

!!!   Schöne Weihnachtsferien!        !!!

Inge Fernando
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SpielgrSpielgrSpielgrSpielgrSpielgrupupupupuppepepepepe

Spielgruppe startete mit dreizehn Kindern
in das neue Arbeitsjahr 2015/2016

Unter der Leitung von Nicole Atzlesberger und Jutta Bohdal tref-
fen sich am Dienstagvormittag dreizehn Kinder mit ihren Begleit-
personen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Basteln.
Neben den zehn Spielgruppenvormittagen war das SPIEGEL-
Team auch beim Spielefest im Turnsaal der Volksschule aktiv:
Für die kleinen Gäste standen Tische zum Malen und Kneten be-
reit und eine Bauecke wurde eingerichtet.

Frohe Weihnachten und einen schwungvollen
Start ins Neue Jahr wünscht das SPIEGEL - Team.

Fingerspiel für die Advents- und Weihnachtszeit
Fingerspiel für die Advents- und Weihnachtszeit
Fingerspiel für die Advents- und Weihnachtszeit
Fingerspiel für die Advents- und Weihnachtszeit
Fingerspiel für die Advents- und Weihnachtszeit

Seht hier in dieser Krippe, da liegt das Jesuskind.

(Hände zu einer Schale/Krippe formen)

Die Hirten knien daneben, die schnell gekommen sind.

(Fäuste auf Tisch legen; Fingergelenke stellen die Knie dar)

Und Josef und Maria, die steh’n auch dabei.

(beide Hände mit offener Handfläche nach vorne auf Tisch stellen)

Maria wiegt ihr Kindlein ganz leise ein, heihei, heihei

(Arme wiegen hin und her)

Und durch die Luken fliegen viel’ Engelein herein,

und tanzen leis’ und singen, dem lieben Jesulein.

(Arme flattern wie große Engelsflügel)

Am Himmel hoch davor, ganz oben, in weiter, weiter Fern,

da strahlt mit hellem Scheine ein wunderschöner Stern.

(rechte Hand weit geöffnet nach oben strecken)               Quelle: Internet
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FF-Nachrichten

FFFFFeuerweuerweuerweuerweuerwehrehrehrehrehr

Das heurige Einsatzjahr war in erster Linie geprägt von den vielen Wespennes-
tern, die entfernt werden mussten.

Bei der Jahreshauptversammlung im Gasthaus Lang wurde ein Überblick über
das vergangene Jahr präsentiert – in Summe hatten wir 14 Einsätze, absolvier-
ten 11 Lehrgänge, errangen 30 Leistungsabzeichen, nahmen an allen Bewer-
ben teil, bieten im Rahmen der Feuerwehrjugend einen Einstieg in die
Freiwilligenarbeit, versorgten die Bevölkerung beim Frühschoppen mit Speis
und Trank und standen ganzjährig zum Einsatz für die Allgemeinheit bereit.
Am Ende des offiziellen Teiles informierte der neue Abschnittsfeuerwehr-
kommandant BR Christian Wakolbinger über die Vorgänge im Landesfeuerwehrkommando, berichtete
aus dem Bezirk und dankte für die Zusammenarbeit in den letzten Jahren.

Die Feuerwehrjugend, engagierte Feuerwehrmitglieder zwischen 10 und 16 Jah-
ren, ist eine wesentliche Basis für die oberösterreichischen Feuerwehren. Hier
werden unsere Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner von morgen bestens
auf den weiteren Aktivdienst vorbereitet. Selbstverständlich kommen Spaß und
Action nicht zu kurz.
Ein Beitritt ist ab 10 Jahre möglich. Bei Interesse bitte bei Thomas 0664 /
3880040 oder 09316@ro.ooelfv.at melden.
Ganz besonderer Dank gilt unseren Jugendbetreuern Thomas Lindorfer und
seit heuer auch  Markus Mitmasser für ihre hervorragende Jugendarbeit.

Zum Abschluss wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2016.

T
 E

 R
 M

 I
 N

 E Gruppenübungen: 12. Februar, 15. April, 17. Juni, 19. August, 21. Oktober
Treffpunkt um 19:00 Uhr im Depot;
ab ca. 21:00 Uhr Feuerwehrstammtisch beim Wirt St.Ura

Frühschoppen: Sonntag, 03. Juli 2016

Jahreshauptversammlung : Samstag, 10. Dezember 2016
um 19.00 Uhr im Gasthaus Lang

2 
0 

1 
6

Johannes Zauner
FF-Schriftführer

 

 
 

Raiffeisen Vermögensaufbau mit Wertpapierfonds –  
In kleinen Schritten ein Vermögen ansammeln 
 

• regelmäßige Ansparung  
per Dauerauftrag, ab € 30,- monatlich 

• Laufzeit empfehlenswert ab 5 Jahren 
• Ansparen für individuelle Sparziele oder 
   für 2. Pension 

 

Raiffeisenbank  Niederwaldkirchen 

Wir bitten alle Feuerwehrmitglieder, und besonders deren Frauen und Mütter, die Termine zu
notieren und auch an den Übungen und Ausrückungen verlässlich teilzunehmen.
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Geschätzte Gemeindebürger,

liebe Freunde des Sports,

es ist kaum zu glauben, aber in wenigen Tagen geht das
Jahr 2015 bereits wieder zu Ende. Wir sind sehr stolz
auf die anhaltend dynamische Entwicklung unseres
Vereines und können aus sportlicher Sicht wieder auf ein sehr bewegtes Jahr zu-
rückblicken. So ist im ablaufenden Jahr kaum ein Tag vergangen, an dem sich auf
der Sportanlage „nichts bewegt hat“.

♦ Unsere Sportanlagen sind in einem sehr guten Zustand und vor allem zeitgemäß
♦ Unser Sportverein steht finanziell auf soliden Beinen und bietet uns dies einen entsprechenden

Handlungsspielraum für Neuausrichtung/Zusatzangebote im Sportprogramm
♦ Unser Angebot im sportlichen Bereich entspricht den Anforderungen/Wünschen der Gemeinde-

bevölkerung und wird daher auch sehr gut angenommen
♦ Unser Sportverein wächst weiterhin Jahr für Jahr und zählt aktuell rd. 170 Mitglieder

Als Obmann der Sportunion sage ich DANKE an alle Mitglieder für die aktive Teilnahme bei den Trai-
nings- und Sportveranstaltungen und vor allem auch für die aktive Teilnahme am gesamten Vereins-
leben. Ein besonderer Dank gilt auch meinen Kollegen im Vereinsvorstand für die äußerst engagierte
eigenständige Leitung der einzelnen Sektionen und den übrigen „verlässlichen Helfern“ für die aktive
Mithilfe.

Ich wünsche allen einen ruhigen Ausklang des laufenden Jahres mit besinnlichen Weihnachtsfeier-
tagen und einen guten Rutsch ins Jahr 2016 – Viel Erfolg und vor allem Gesundheit.

Im Hinblick auf den bevorstehenden Winter hoffen wir natürlich wieder auf einen „strengen Winter“
mit optimalen Bedingungen für das „Eisstöckln“  und Schifahren.

Obmann Alfred Pichler

Sektion Stocksport
Unser traditionelles Herbst-Trainingsturnier haben wir wieder in den Monaten Sep-
tember bis November durchgeführt. 4 Moarschaften bzw. 16 Schützen haben über
10 Wochen jeden Dienstag das Trainingsturnier absolviert und konnte sich im
Gesamtklassement als Turniersieger die Moarschaft um Rosi Hofer mit Franz Hofer,
Franz Pichler und Alfred Pichler abermals klar durchsetzen. Platz 2 ging an Moar-
schaft Anni Pichler (mit Herbert Lindorfer, Erich Schlagnitweit,...).

Vereinsmeisterschaft
Stockschießen

18.10.2015

Ergebnisliste:

1. Moarschaft Anna Ornetzeder mit Herbert Lindorfer, Josef Lindorfer und Helmut Ornetzeder (12 Pt.)
2. Moarschaft Anna Pichler mit Franz Hofer, Josef Kapeller, Erich Schlagnitweit (10 Pt.)
3. Moarschaft Eva Pachner mit Rudolf Bumberger, Franz Pichler und Hannes Rammelmüller (8 Pt.)
4. Moarschaft Rosi Hofer mit Rudolf Böck, Johann Stelzer und Josef Stelzer (6 Pt.)
5. Moarschaft Manuela Rammelmüller mit Meinhard Eichinger, Daniel Pachner, Alfred Pichler (4 Pt.)

1. Platz für Moarschaft
Anna Ornetzeder
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Ergänzend zum Spinning startet ab Donnerstag, 7. Jänner 2016 der Winter-Check
im Turnsaal der Volksschule (Konditions- und Koordinationstraining mit Sigi Schürz)

Anmeldung und nähere Auskünfte bei Peter Kapeller – Tel. 0660/3811743

St. Ulricher Ortsmeisterschaft am Elmerteich
EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung/////AAAAAusscusscusscusscusschrhrhrhrhreibung ereibung ereibung ereibung ereibung erfffffolgolgolgolgolgt kt kt kt kt kurzfrisurzfrisurzfrisurzfrisurzfristigtigtigtigtig
in Abhängigkin Abhängigkin Abhängigkin Abhängigkin Abhängigkeit der Eislageit der Eislageit der Eislageit der Eislageit der Eislageeeee

Anmeldung bei Herbert Lindorfer – Tel. 0664 /145 8266 oder 07282/ 6657

Anfang November wurde die 3. SFS-Spinning®saison gestartet. Die rund 60
Mitglieder treten verteilt in 6 Gruppen wieder wöchentlich eifrig in die Pedale.
Infolge der hohen Mitgliederanzahl und der guten Auslastung konnten die
Spinningräder großteils ausgetauscht werden und stehen nunmehr 13 gleich-
wertige, gut gewartete Trainingsgeräte zum „Schwitzen“ zur Verfügung. Weiters
wurde die Ton- und Licht-Technik im Raum modernisiert.

Natürlich freuen wir uns über alle Interes-
senten, die das Spinnen einmal ausprobie-
ren möchten. Dazu einfach melden – wir
finden sicher einen passenden Termin.

Markus Atzlesberger: 0650/9771212
Wolfgang Hofer: 0676/81423013
Armin Zauner: 0664/6157846
Peter Kapeller: 0664/88647171
oder einfach per mail an:
teamsfs.info@gmail.com

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: ÖVP-Gemeindeparteileitung St. Ulrich im Mühlkreis
Obmann: Wolfgang Hofer, 4116 Ulrichstraße 20.
Gestaltung: Maria Höllinger

Die “St. Ulricher Gemeindezeitung” dient zur Information der Gemeindebewohner und zur Berichterstattung über die
Ereignisse in der Gemeinde. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist Montag, 07. März 2016.
Berichte bitte rechtzeitig an: mahoe@gmx.at oder hoellinger@st-ulrich.ooe.gv.at
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St. Ulricher Ortsmeisterschaft am Elmerteich Jänner 2016
Einladung/Ausschreibung erfolgt kurzfristig in
Abhängigkeit der Eislage

Beginn Winter-Check in der Volksschule  – SFS St. Ulrich Donnerstag, 7. Jänner 2016
mit Winter-Checker Sigi Schürz

Bratl-Schießen der Sportunion St. Ulrich i.M. kurzfristiger Termin im Jänner

St. Ulricher Schimeisterschaften am Hansberg Samstag, 13. Februar 2016

Sportunion Jahreshauptversammlung März 2016




